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Protokoll der 30. Delegiertenversammlung vom 2. Mai 2023 in Zürich 
 
 
1. Begrüssung durch die Präsidentinnen Jerylee Wilkes-Allemann und Eva Lieberherr 
 
Die beiden Co-Präsidentinnen Eva Lieberherr und Jerylee Wilkes-Allemann begrüssen die 21 anwesenden 
Mitgliedorganisationen, die Vertreterin des BAFU, die Vorstandsmitglieder und die Geschäftsleiterin. 
 
Die Delegiertenversammlung findet anlässlich des 30-Jahr-Jubiläums auf dem Hönggerberg statt. Das Jubi-
läum wird mit verschiedenen Gästen – allen voran Michael Reinhard, Leiter der Abteilung Wald beim BAFU 
– und dem Live-Cartoonisten Jonas Raeber mit einer Führung im Waldlabor gefeiert. 
 
Eva Lieberherr ETH Zürich Co-Präsidentin 
Jerylee Wilkes-Allemann HAFL, Berner Fachhochschule Co-Präsidentin und Delegierte 
Christa Glauser SVS/BirdLife Schweiz Vorstand und Delegierte 
Marcel Murri Schweizerischer Forstverein Vorstand und Delegierter 
Franco Scodeller JagdSchweiz Vorstandsmitglied 
Thomas Hüssy JagdSchweiz neu im Vorstand  
Christian Stocker Stiftung SILVIVA  Vorstand und Delegierter 
Sandra Bühler-Krebs ArboCityNet Delegierte 
Christian Rosset HAFL Delegierter 
Jasmin Joshi Institut für Landschaft und Freiraum, OST Delegierte 
Stephan Hatt ProSilva Schweiz Revisor und Delegierter 
Patrik Hofer Verband Schweizer Forstpersonal Delegierter 
Alex Grendelmeier Schweizerische Vogelwarte Delegierter 
Marcel Fierz Erbinat – Erleben und Bildung in der Natur Delegierter 
Michael Kahler Pfadibewegung Delegierter 
Elena Strozzi Pro Natura Delegierte 
Karina Liechti Stiftung Landschaftsschutz Schweiz Delegierte 
Nicole Imesch Schweiz. Gesellschaft für Wildtierbiologie Delegierte 
Sybil Nydegger Forstunternehmer und 

Holzindustrie Schweiz 
Delegierte 
Delegierte 

Otti Bisang Swiss Orienteering Delegierter 
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Lisia Bürgi SwissCycling Delegierte 
Yves Wiedmer Fachverein Wald SIA Delegierter 
Frédéric Schneider Kanton Freiburg Arbeitsgruppe F&E im Wald 
Clémence Dirac Abteilung Wald, Bundesamt für Umwelt Kontakt BAFU 
Brigitte Wolf Arbeitsgemeinschaft für den Wald Geschäftsleiterin 

 
Entschuldigte Vorstandsmitglieder und Revisorin: Jan Boni, Florian Landolt und Anke Schütze. 
Entschuldigte Organisationen: Espace Suisse (Damian Jerjen), Schweizerischer Verband für Pferdesport 
(Sandra Wiedmer), Schweizer Wanderwege (Daniela Rommel), Stiftung Bergwaldprojekt (Martin Kreiliger), 
Swiss Rangers (Florine Leuthardt), Verband Schweizerischer Vereine für Pilzkunde (Raphael Rickmann), 
WaldSchweiz (Florian Landolt) und WWF Schweiz (Thomas Wirth). 
 

Die Traktandenliste wird ohne Änderungen genehmigt. 
 

 
Der Cartoonist stellt fest, dass er die falschen Schuhe angezogen hat für das AfW-Jubiläum. 

 
2. Protokoll der 29. Delegiertenversammlung vom 3. Februar 2022 
 
Das Protokoll der 29. DV, die online durchgeführt wurde, wurde den Delegierten zugestellt. 
 

Das Protokoll der 29. Delegiertenversammlung wird einstimmig angenommen. 

 
3. Jahresbericht 2022 der Co-Präsidentinnen und der Geschäftsstelle 
 
Die Präsidentinnen erläutern die wichtigsten Punkte im Jahresbericht 2022: 
• Am 3. Februar 2022 fand ein «Runder Waldtisch» (online) mit mehr als 50 Teilnehmer:innen statt unter 

dem Titel «Wie sehen die Jugendlichen den Wald der Zukunft. Vertreter:innen aus zehn Organisationen 
diskutierten gemeinsam und mit den Teilnehmer:innen über die Zukunft des Waldes. Ein Artikel mit den 
wichtigsten Erkenntnissen erschien in der Schweizerischen Zeitschrift für Forstwesen.  

• Am 8. November 2022 fand der Runde Waldtisch mit rund 30 Teilnehmer:innen zum Thema «Mitwirkung 
im Wald» in Baden statt. Es zeigte sich, dass sich die Mitwirkung im Wald oft auf Information, Anhörung 
oder Einbeziehung beschränkt und dass Partizipation im Sinne von Mitbestimmung oder gar Entscheid-
kompetenz immer noch selten ist. Warum dies so ist, bleibt offen... 
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• Die WaldNews / Actualité-Forêt erschienen wie gewohnt sechsmal und wurden an rund 1100 deutsch-
sprachige und 350 französischsprachige Empfänger:innen verschickt. 

• Die Arbeitsgruppe Freizeit und Erholung im Wald traf sich zu drei Sitzungen. Am 31. Mai 2022 fand ein 
Praxisbeispiel mit dem Titel «15 Jahre Erholungskonzept Allschwilerwald» statt. Ein Artikel erschien in 
der Schweizerischen Zeitschrift für Forstwesen. 

• Das Herbstseminar zum Thema «Trockenheit und Erholung im Wald» musste mangels Anmeldungen 
abgesagt werden. Was genau der Grund für die wenigen Anmeldungen war ist unklar: abgelegener Ort, 
Thema, Datum, zu viele andere Veranstaltungen, Preis? 

• Der Wald-Knigge wird weiterhin nachgefragt. Da die deutsche Version bald vergriffen ist, wurde ein 
Nachdruck von 50'000 Exemplaren gemacht. In Zusammenarbeit mit Urs Wehrli, der als ehemaliges 
Vorstandsmitglied massgeblich für den Wald-Knigge verantwortlich war, wurde zu jeder der 10 Regeln 
ein Faktenblatt erarbeitet. Finanziell unterstützt wurden wir dabei vom BAFU und von unseren Mitglied-
organisationen Pro Natura, Forstunternehmer, Forstpersonal und Vogelwarte. 

• Die AfW ist für die Redaktion und Aktualisierung der Online-Plattform «Freizeit und Erholung im Wald» 
zuständig. Über die Inhalte wird in der Redaktionskommission entschieden. 

 
Der Jahresbericht 2022 wird von der Versammlung einstimmig angenommen. 

 

 
Themen der Runden Waldtische und anderen Veranstaltungen der AfW seit 1993 

(ohne Veranstaltungen der Arbeitsgruppe Freizeit und Erholung im Wald). 

 
4. Jahresrechnung 2022 der Geschäftsstelle und Bericht der Revisoren 
 
Die Jahresrechnung 2022 schliesst mit Einnahmen von CHF 106'400.00 und Ausgaben von CHF 106'339.41 
und damit mit einem kleinen Gewinn von CHF 60.59 ab. Das Vereinskapital beträgt per 31. Dezember 2022 
CHF 17'502.73. Die Geschäftsleiterin wurde gemäss Vertrag mit der AfW mit pauschal CHF 36'000.– (inkl. 
Spesen) honoriert. Die Redaktion des französischen Newsletters durch das Bureau Nouvelle Forêt wurde 
pauschal mit CHF 7'000.– abgegolten (der deutsche Newsletter fällt in den Aufgabenbereich der Geschäfts-
leiterin). Die Eigenleistungen der AfW (v.a. in Form von ehrenamtlich geleisteten Stunden durch Vorstands- 
und Arbeitsgruppenmitglieder) belaufen sich auf rund CHF 32'300.–. 
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Die Rechnung wurde vom Revisor Stephan Hatt mit der Geschäftsleiterin per Videokonferenz eingesehen 
und geprüft. Die Revisorin Anke Schütze hat die Unterlagen danach ebenfalls geprüft. In ihrem Bericht vom 
20. April 2023 schreiben sie: «Die Auszüge des Postcheck-Kontos stimmen mit der Bilanz überein. Die 
Rechnung ist aufgeteilt auf die einzelnen Konten übersichtlich und nachvollziehbar geführt. Die von der 
Kassierin Brigitte Wolf geführte Rechnung ist in Ordnung befunden worden. Die Revisoren beantragen der 
Delegiertenversammlung der Arbeitsgemeinschaft für den Wald die Genehmigung der Rechnung 2022 sowie 
die Entlastung von Kassierin und Vorstand.» 
 

Die Jahresrechnung 2022 wird von der Versammlung mit einigen Enthaltungen aus dem Vorstand ohne 
Gegenstimme genehmigt. Der Kassierin (Geschäftsleiterin) und dem Vorstand wird Decharge erteilt. 

 

 
Die Themen der Runden Waldtische der AfW sind sehr vielfältig. 

 
5. Festsetzung des Mitgliederbeitrags 2023 
 
Der Vorstand schlägt vor, den Mitgliederbeitrag bei CHF 350.– pro Jahr zu belassen. 
 

Die Delegierten stimmen dem Mitgliederbeitrag 2023 von CHF 350.– einstimmig zu. 

 
6. Wahl von Thomas Hüssy von JagdSchweiz als neues Vorstandsmitglied 
 
Franco Scodeller hat seinen Rücktritt aus dem Vorstand schon vor einiger Zeit angekündigt. Franco war als 
Vertreter von JagdSchweiz seit 2014 im Vorstand der AfW. Die Co-Präsidentinnen und die Geschäftsleiterin 
danken Franco für sein grosses Engagement. Franco war ein wertvoller Verbindungsmann zwischen Jagd-
Schweiz und der AfW (man kann sich kenien besseren Lobbyisten für die Jagd vorstellen) und war sehr oft 
bei den Veranstaltungen dabei. Franco war massgeblich an der Organisation von zwei Runden Waldtischen 
beteiligt: 2014 zum Thema «Erholungsdruck und Wildtierlebensräume» (in Emmen) und 2018 zum Thema 
Wildschwein (in Sissach). Der Vorstand verabschiedet sich von Franco mit einem Jagdmesser.   
 
Als Nachfolger schlägt der Vorstand Thomas Hüssy vor. Der Jurist hat Jahrgang 1957, war Gerichtsschrei-
ber in Zofingen und ist heute pensioniert. Als passionierter Jäger ist er Pächter eines Reviers in Zofingen. Er 
ist Mitglied des Vorstands von JagdSchweiz und zuständig für das Ressort Recht. 
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Jan Boni verlässt den Vorstand ebenfalls (an der DV leider nicht anwesend). Als «Stadtoberförster» von 
Neuenburg vertrat er viele Jahre lang den «Stadtwald». Jan war eher ein stiller Sitzungsteilnehmer, seine 
Inputs waren aber stets fundiert und sehr wertvoll. Jan war massgeblich an der Organisation von zwei 
Runden Waldtischen beteiligt: 2012 zum Thema «L’énergie éolienne en forêt» (in Provence) und 2019 zum 
Thema «Le VTT en forêt» (in Chaumont). Leider haben wir noch keinen Nachfolger für Jan gefunden. Wir 
möchten wieder jemanden aus der Westschweiz im Vorstand dabeihaben.  
 
Christa Glauser ist seit dem 1. Mai teilpensioniert. Sie wird bei BirdLife Schweiz weiterhin die Rechtsfälle 
betreuen, wird das Amt als AfW-Vorstandsmitglied im Laufe des Jahres aber ab. Ihre Nachfolgerin bei 
BirdLife und als Delegierte in der AfW wird Daniela Pauli sein. 
 

Thomas Hüssy wird einstimmig in den Vorstand der AfW gewählt. 

 
7. Jahresprogramm und Budget 2023 
 
Die Präsidentinnen stellen die geplanten Tätigkeiten der AfW im Jahr 2023 vor: 
• Bereits stattgefunden hat am 7. Februar 2023 ein Runder Waldtisch mit knapp 50 Teilnehmer:innen zum 

Thema «Holzhunger vor dem Hintergrund des Klimawandels» (an der Höheren Fachschule Holz in Biel). 
Diese Veranstaltung wurde vom Herbst 2022 auf den Frühling 2023 verschoben. 

• Am 2. Mai 2023, also heute, feiern wir das 30-jährige Jubiläum der Arbeitsgemeinschaft für den Wald mit 
einem Besuch im Waldlabor und zusammen mit dem Live-Cartoonisten Jonas Raeber. 

• Das Herbstseminar der Arbeitsgruppe Freizeit und Erholung ist für den 14. September 2023 zum Thema 
«Mitwirkung vor Ort» geplant (als Weiterführung des Runden Waldtisches im November 2022). 

• Im November 2023 soll ein Runder Waldtisch zum Thema «Trockenheit und Wasserhaushalt im Wald» 
stattfinden. Dabei sollen wissenschaftliche Erkenntnisse im Vordergrund stehen, mit der Idee, im Früh-
ling 2024 einen zweiten Runden Waldtisch mit mehr Praxisbezug zum Thema Trockenheit zu machen. 

• Gemäss Finanzhilfevertrag mit den BAFU hat die AfW zudem die Aufgabe, sechsmal pro Jahr die 
WaldNews und die Actualité-Forêt herauszugeben. 

• Aufgrund eines Leistungsauftrags hat die AfW vom BAFU den Auftrag, die Online-Plattform Freizeit und 
Erholung im Wald zu betreuen. 

 

 
Dieses Fachvokabular hat der Cartoonist im Waldlabor gelernt. 
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Das Budget dazu wird von der Geschäftsleiterin vorgestellt. Die Einnahmen setzen sich aus den Mitglieder-
beiträgen (9800.–), dem BAFU-Beitrag (neu 48'000.–) dem Finanzhilfebeitrag für die Plattform (8'000.–) und 
den Teilnehmerbeiträgen aus den Veranstaltungen zusammen. Die Ausgaben sind auf die Konti Geschäfts-
leitung (20'000.–), WaldNews (14'000.–), Veranstaltungen (kanpp 20'000.–), Arbeitsgruppe (5000.–), Ver-
anstaltungen der Arbeitsgruppe (6000.–) und Betreuung der Plattform (7'500.–) aufgeteilt. Einnahmen und 
Ausgaben belaufen sich auf rund CHF 73'000.–. 
 

Die Delegierten stimmen dem Jahresprogramm 2023 und dem Budget 2023 zu. 

 
8. Anträge und Information aus den Mitgliedorganisationen 
 
Mehrere Mitgliedorganisationen sind durch neue Delegierte vertreten: JagdSchweiz durch Thomas Hüssy, 
die Pfadibewegung durch Michael Kahler, das Institut Landschaft und Freiraum durch Jasmin Joshi, die 
Schweizer Wanderwege durch Daniela Rommel (nicht anwesend) und der Verband Schweizerischer Vereine 
für Pilzkunde durch Raphael Rickmann (nicht anwesend). Die Co-Präsidentinnen starten eine «Tour de 
table» unter den Delegierten zu aktuellen Themen in den verschiedenen Organisationen: 
 
• Frank Kessler, ehemaliger Geschäftsleiter: Herzlichen Dank für die Einladung! Einige Leute sind immer 

noch dieselben, schön sie wieder einmal zu sehen. Ich bin inzwischen «nur» noch Freizeit-Waldnutzer. 
• Alex Grendelmeier, Vogelwarte: Die Umstrukturierung in der Vogelwarte ist abgeschlossen. Es gibt ein 

neues Ressort Wald, das Alex leitet, sodass der Wald mehr Gewicht erhält. Die Praxishilfe Holznutzung 
und Naturschutz, die in der Försterausbildung und in der Praxis immer noch genutzt wird, aber etwas 
veraltet ist, soll überarbeitet werden. 

• Clémence Dirac, BAFU: Zurzeit wird eine integrale Wald- und Holzstrategie (Nachfolgeprogramm der 
Waldpolitik 2020 und der bisherigen Holzstrategie) erarbeitet Nicht alle Waldthemen sind der Abteilung 
Wald angegliedert, z.B. die Waldbiodiversität, was die Koordination manchmal schwierig macht. 

• Lisa Bürgi, SwissCycling: Der Verband möchte eine nationale Plattform für Bike-Themen aufbauen. 
• Marcel Murri, Forstverein und Kanton Aargau: «Erholung» ist das Thema der SFV-Jahresversammlung 

von Ende August. Die Arbeitsgruppen Wald-Wild, Waldbiodiversität und Waldplanung bieten regelmäs-
sig Veranstaltungen an. Kanton Aargau: Zurzeit läuft eine Waldgesetzrevision. Hauptthema ist eigentlich 
der Schutzwald, in den Diskussionen dominieren aber die Freizeitnutzung und die Waldbiodiversität. 

• Marcel Fierz, Erbinat: Inzwischen hat der Verband rund 600 Mitglieder. Erbinat stellt sich immer wieder 
die Frage, ob die «Bildung im Wald» zur «Erholung» gehört oder ob das etwas anderes ist... 

• Elena Strozzi, Pro Natura: Zurzeit sehr beschäftigt mit der Biodiversitätsinitiative. Die Kampagne Specht 
& Co. läuft weiter. Wichtige Themen sind der Klimawandel, CO2, Energieholz, Holznutzung...  

• Yves Wiedmer, Fachverein Wald SIA: Es wurden verschiedene Arbeitsgruppen gebildet, eine davon 
widmet sich dem Thema Schutzwald und Naturgefahren. 

• Frédéric Schneider, Arbeitsgruppe Freizeit und Erholung im Wald und Kanton Freiburg: Das Thema 
Freizeit im Wald beschäftigt stark: Zwei Gerichtsfälle sind hängig, und die Einführung eines offiziellen 
MTB-Netzes steht bevor. Zudem ist der Kanton Freiburg Gastgeber der SFV-Jahresversammlung, die 
das Thema «Erholung – von der Duldung zur Gestaltung» behandelt. 

• Stephan Hatt, ProSilva: Auch dieses Jahr werden verschiedene Weiterbildungsveranstaltungen, eine 
Studienreise und eine Anzeichnungsübung angeboten. 

• Christian Rosset, HAFL: Die AfW ist eine interessante und wichtige Plattform, die alle Interessen vertritt! 
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• Sybil Nydegger, Forstunternehmer Schweiz und Holzindustrie Schweiz: In einer Klausur wurde eine 
neue Strategie für die FUS entwickelt. Es gibt einen Wechsel in der Geschäftsführung. Ab 1. Juni arbeite 
Roland Furrer bei den FUS (Bereich Zertifizierung). Geschäftsleiterin bleibt Sybil. Neu gibt es Merkblät-
ter, die in Zusammenarbeit mit der SUVA entwickelt wurden. 

• Karina Liechti, Stiftung Landschaftsschutz Schweiz: Die Biodiversitäts- und die Landschaftsinitiative sind 
auch bei der SL ein wichtiges Thema. Die SL hat sich mit dem Thema Bike und Landschaft auseinander-
gesetzt. Zusammen mit der ETH wurde eine «Tranquility Map des Schweizer Mittellandes» erstellt (auf 
der Website unter «Dokumentation» zu finden, inkl. Bericht). 

• Michael Kahler, Pfadibewegung: Die Pfadi ist dran, eine Strategie zu erarbeiten. Ein wichtiger Punkt be-
handelt den Wald. Der Wald ist für die Pfadfinder:innen vor allem Ort, um sich aufzuhalten.  

• Thomas Hüssy, JagdSchweiz: Der Verband ist stark präsent auf den Sozialen Medien. Das Referendum 
gegen die zweite Version des neuen Jagdgesetzes ist zum Glück gescheitert. Somit tritt das revidierte 
Gesetz in Kraft. Man darf gespannt sein auf die Verordnung. Ein neues Buch «Natur & Abenteuer» (in 
drei Sprachen) soll Jugendliche mit der Natur und der Jagd vertraut machen. 

• Franco Scodeller, JagdSchweiz: Das ist meine letzte Veranstaltung mit der AfW. Vielen Dank für alles! 
Fachlich waren die Walddiskussionen manchmal eine Challenge. Ich durfte sehr viel über den Wald 
lernen und tolle Eindrücke aus dem Wald mitnehmen. Ich wünsche der AfW weiterhin alles Gute! 

 

 
So stellt sich der Cartoonist die AfW vor: als Chor mit ganz unterschiedlichen Stimmen. 

 
9. Verschiedenes 
 
Die Co-Präsidentinnen schliessen die Delegiertenversammlung und bedanken sich bei den anwesenden Mit-
gliedorganisationen, bei der BAFU-Vertreterin, bei den Vorstandsmitgliedern und bei der Geschäftsleiterin. 
 
Bitsch, im Mai 2023 
 
 
 
www.afw-ctf.ch  info@afw-ctf.ch 
 
Präsidentinnen: Eva Lieberherr und Geschäftsführerin: Brigitte Wolf 
Présidentes: Jerylee Wilkes-Allemann Secrétaire: Ebnetstrasse 21, CH-3982 Bitsch
 eva.lieberherr@usys.ethz.ch  Telefon 079 456 95 54 
 jerylee.wilkes@bfh.ch  info@afw-ctf.ch 


